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Osterburken, der 15.11.2019
Liebe Eltern,

in der letzten Elternbeiratssitzung wurde deutlich, dass es einen Aufklärungsbedarf bezüglich der Handynutzung der Kinder gibt. Manche Eltern haben bisher noch nicht daran gedacht, wie sie ihre Kinder vor negativen Auswirkungen der digitalen Medienwelt altersgerecht schützen können. Viele fühlen sich mit diesem Thema grundsätzlich alleine gelassen. 

Die Schattenseiten der Smartphone-Nutzung zeigen sich auch tagtäglich in der Schule. Wir erleben häufig Kinder, die unter einem emotionalen Druck stehen, der beispielsweise in WhatsApp-Gruppenchats aufgebaut wird, oder Jugendliche, die unter Schlafmangel leiden, weil die Nutzung des Handys auch nachts kein zeitliches Limit kennt. Es ist nachvollziehbar, dass unter solchen Umständen ein Lernen und Arbeiten nur schwer möglich ist. Deshalb möchten wir uns mit diesem informativen Schreiben an Sie, liebe Eltern, wenden. 
In Zeiten, in denen Hate Speech, Cyber Mobing, Happy Slapping, Sexting u.v.m. für die meisten Kinder leider keine Fremdwörter mehr sind, ist es wichtig, dass die Schule und das Elternhaus gemeinsam an einem Strang ziehen, sodass alle Kinder und Jugendliche wohlbehalten und sicher durch den digitalen Alltag kommen. Mit den Bildungsplänen 2016 wurde die Medienbildung in Baden-Württemberg übrigens als eine von sechs übergeordneten Leitperspektiven verbindlich eingeführt.
Die RSO reagiert seit mehreren Schuljahren bereits auf vielen Ebenen. Es finden Informationsabende für Eltern statt, auf denen Präventionsbeauftragte wie beispielsweise Herr Schumacher von der Polizei oder die Leiterin des Kreismedienzentrums Buchen, Frau Hahn, umfassende Informationen anbieten und Fragen beantworten. Seit diesem Schuljahr werden Schülerinnen und Schüler der 9. Klassen als Medienmentorinnen und -mentoren ausgebildet, die dann Fünft- und Sechstklässler im Umgang mit Smartphone und Co unterstützen können. Außerdem bietet die RSO eine Präventions-AG an, in der auch alles Rund das Thema „digitale Welt“ großgeschrieben wird. Unzählige Aktionen in den einzelnen Klassen, beispielsweise durch die Klassen- oder auch durch die IT-Lehrerinnen und -Lehrer sollen Ihre Kinder zusätzlich fit machen, was beispielsweise die Regeln zum Umgang miteinander in Gruppenchats betrifft. 

Gerade WhatsApp ist eine häufig genutzte Plattform für Beleidigungen, üble Drohungen, etc. Übrigens: Wir sehen viele Kinder, die unter 16 sind und trotzdem schon WhatsApp nutzen. Da WhatsApp jedoch erst ab einem Alter von 16 Jahren ist, ist es die Aufgabe der Eltern, regelmäßig die Chatverläufe einzusehen. Sie als Eltern tragen hier die Verantwortung. Um Sie mit dieser Verantwortung nicht alleine zu lassen haben wir Ihnen, neben unserem schulischen Angebot, auf der Rückseite noch einige hilfreiche Informationen zusammengestellt.
Im Folgenden möchten wir Ihnen noch einige Tipps geben, wo Sie tolle Tipps bezüglich der Sicherheitseinstellungen und einem kindgerechten Umgang mit digitalen Medien finden:

www.surfen-ohne-risiko.de
Wie Sie mobile Geräte kindgerecht einrichten können, wie Sie In-App-Käufe verhindern, Alterbeschränkungen einstellen und nicht benötigte Funktionen am Handy ausschalten können, zeigt Ihnen sehr anschaulich die Internetseite des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend www.surfen-ohne-risiko.de. Außerdem können Sie hier lernen, wie man Bildschirmzeiten einrichtet, Zeitlimits für einzelne Apps festlegt und noch vieles mehr.
www.schau-hin.info

Auf einer weiteren Internetseite des o.g. Bundesministeriums namens www.schau-hin.info werden viele Fragen anschaulich erläutert, beispielsweise: „Ist mein Kind reif für ein Smartphone?“ oder „Darf mein Kind ohne Zeitvorgaben das Smartphone nutzen oder sollten Medienzeiten vereinbart werden?“ oder „Was sollten wir Eltern über WhatsApp-Gruppenchats wissen?“ … Außerdem gibt es lesenswerte Artikel zum Thema „Eltern als Vorbild bei der Mediennutzung“ und auch hier werden Sicherheitseinstellungen für Android- und Apple-Geräte anschaulich erklärt. 
www.klicksafe.de 

Eine EU-Initiative für mehr Sicherheit im Netz wird unter www.klicksafe.de geboten. Für Kinder, für Jugendliche, für Pädagoginnen und Pädagogen und auch für Eltern gibt es hier viele Infos, die auch zum Download bereitstehen bzw. als Printversionen bestellt werden können. 

www.handysektor.de
Eine gelungene Seite zum Umgang mit Handys, die speziell für Jugendliche ansprechend gestaltet ist, ist www.handysektor.de. Hier kann sich Ihr Kind selbstständig einlesen, erfahren, was es Neues gibt und wie man sich vor lästigen Smartphone-Nebenwirkungen schützen kann. 

Es gibt außerdem unzählige Parenting Apps. Diese können Sie als Eltern sich auf Ihrem Smartphone installieren und somit die Aktivitäten Ihres Kindes an dessen Handy einsehen. Hier zwei Beispiele:
Dinner Time Plus (kostenlos)

Diese App ist für Androidgeräte verfügbar. Leider funktioniert diese App nicht bei iOS (iPhone). 

Mit Dinner Time Plus können gesichert werden: Ruhezeiten, tägliche Nutzungszeiten, Verlauf mit genauen Uhrzeiten, Schlafzeiten, Apps gesperrt werden, auf neu installierte Apps hingewiesen werden und Ihnen wird die Nutzungsdauer und Häufigkeit der Öffnung der einzelnen Apps für die Varianten heute / gestern / letzten 7 Tage angeboten. 

Kidslox (nicht kostenlos)

Diese App besitzt ähnliche, jedoch nicht alle Funktionen wie Dinner Time Plus, berücksichtigt zusätzlich aber Altersbeschränkungen. Sie funktioniert auf Android- und auf iOS-Geräten.

Wir bitten Sie, den Rücklaufzettel dieses Schreibens über Ihr Kind schnellstmöglich wieder an die Klassenlehrerin / den Klassenlehrer zurückkommen zu lassen. 

Mit freundlichen Grüßen
__________________________________


__________________________________

(Tobias Majer, Realschulrektor)



(Katharina Dosch, Realschullehrerein)
( - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Ich habe die Information bzgl. Handynutzung zur Kenntnis genommen. 

Name des Kindes: __________________________
Unterschrift der Eltern: __________________________
